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Kurzbewertung  
   

 Objekt: Erweiterung Schulanlage Altenburg  
    

 Ort: Gemeinde Wettingen, Argau  
    

 Art des Planerwahlverfahrens:  Planerwahlverfahren  
    

 Verfahren: selektiv  
    

 Auslober Gemeinde Wettingen  
    

 Publikation: simap, Espazium.ch  
    

 Verfahrensbegleitung planzeit GmbH, Britta Bökenkamp  
   

 
 
Ziele 
Der BWA nw setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden Verfahren werden 
nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit grünen, orangen oder roten 
Smileys bewertet.  
 
Qualität des Verfahrens 
Es handelt sich um ein gut vorbereitetes Verfahren. Die Grundlagen sind ausführlich und werden allen Teilnehmern zur 
Verfügung gestellt. Die Eignungs- und Zuschlagskriterien sind klar definiert. Preisgewichtung und Preisspanne sind 
gemäss SIA 144 geregelt. Die Zwei-Couvert Methode kommt zum Einsatz. Es ist eine Entschädigung der eingereichten 
Angebote vorgesehen. 
 
 
Mängel des Verfahrens 
Es wurde das falsche Verfahren gewählt. Es wird ein lösungsorientierter Zugang mit hohem Gestaltungsanteil als zur 
Aufgabe gefordert. Für solche Verfahren ist grundsätzlich ein lösungsorientertes Verfahren nach SIA 142 oder SIA 143 zu 
wählen. Das Planerwahlverfahren nach SIA 144 ist für leistungsorientierte Beschaffungsverfahren vorgesehen und wird 
bei Aufgabenstellungen mit kleinem Projektierungs- und Gestaltungsspielraum verwendet. Nach SIA 144 dürfen nur 
Arbeitsproben, jedoch keine lösungsorientierten Projektentwürfe gefordert werden. 
 
Empfehlung 
- Für diese Aufgabenstellung ist ein lösungsorientiertes Beschaffungsverfahren zu wählen. Basierend auf der  
Machbarkeitsstudie bietet sich ein Architekturwettbewerb nach SIA 142 oder ein Studienauftrag nach SIA 143 an. 
- Alternativ kann die  Aufgabenstellung als Teil der Leistung definiert werden, die der Anbieter nach dem Zuschlag für das 
leistungsorientierte Planerwahlverfahren nach SIA 144 zu erbringen hat.  
 
Eine Berücksichtigung der Teilnahme von Nachwuchsbüros wäre wünschenswert. 
 
Beurteilung des BWA nw 
Der BWA nw bewertet das Verfahren Erweiterung Schulanlage Altenburg auf Grund des lösungsortientierten Zugang zur 
Aufgabe mit hohem Gestaltungsteil mit einem roten Smiley. Die Wahl eines lösungsorientierten Verfahrens gem. SIA 142 
(anonym) oder SIA 143 (nicht anonym, im Dialog) wird in diesem Fall empfohlen. 
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